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Fresenius Medical Care schließt Lizenzvereinbarungen über 
intravenös verabreichte Eisenpräparate ab 
 

Bad Homburg. Fresenius Medical Care, der weltweit führende Anbieter von 

Produkten und Dienstleistungen für die Dialyse, hat exklusive 

Lizenzvereinbarungen über die intravenös verabreichten Eisenpräparate 

Venofer® (ein Eisen-Saccharose-Komplex) und Ferinject® (Ferric 

Carboxymaltose) abgeschlossen. Venofer® und Ferinject® werden zur 

Behandlung von Blutarmut bei Dialysepatienten eingesetzt. Venofer® ist das 

weltweit umsatzstärkste intravenös verabreichte Eisenpräparat. 

 

Galenica Ltd. und ihre Tochtergesellschaft Vifor Pharma bilden mit Fresenius 

Medical Care ein strategisches Joint-Venture im Bereich Dialyse mit dem Ziel, 

die Produkte Venofer® und Ferinject® in Europa, dem Mittleren Osten, Afrika 

und Lateinamerika zu vermarkten und zu vertreiben. Der Vertrag umfasst alle 

entsprechenden Aktivitäten für die beiden Eisenprodukte auf dem Gebiet der 

Dialyse und soll spätestens am 1. Januar 2009 in Kraft treten. Die Vermarktung 

der Produkte auf anderen medizinischen Gebieten verbleibt in der alleinigen 

Verantwortung von Vifor Pharma und den bisherigen Partnern des 

Unternehmens. 
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Das Marktvolumen für intravenös verabreichte Eisenpräparate in Europa, dem 

Mittleren Osten, Afrika und Lateinamerika wird für das Jahr 2007 auf über 120 

Millionen US-Dollar geschätzt. Nach Ablauf des ersten Vertragsjahres rechnet 

Fresenius Medical Care in den genannten Regionen für beide Eisenprodukte 

zusammengenommen mit einem jährlichen Umsatz von insgesamt über 50 

Millionen US-Dollar. 

 

In Nordamerika erhält Fresenius Medical Care außerdem eine Sublizenz zur 

exklusiven Herstellung und zum Vertrieb von Venofer® für Anwendungen in der 

Dialyse in den USA. Eine entsprechende Vereinbarung wurde mit dem 

amerikanischen Unternehmen Luitpold Pharmaceuticals Inc (Luitpold) getroffen, 

einem Lizenznehmer von Galenica. Darüber hinaus beinhaltet der Vertrag auch 

eine gleichartige Sublizenz für Injectafer® (Ferric Carboxymaltose), ein 

Eisenpräparat der nächsten Generation für die USA und Kanada. Injectafer® 

soll die Behandlung von Eisenmangel bei Dialysepatienten durch ein neues 

Anwendungsverfahren weiter verbessern. Die Wirksamkeit der Vereinbarung 

steht unter dem Vorbehalt der marktüblichen rechtlichen Bedingungen, darunter 

der Ablauf der Wartezeit nach dem Hart-Scott-Rodino-Kartellgesetz. Der 

Abschluss der Transaktion wird noch in diesem Jahr erwartet. 

 

Luitpold wird Venofer® weiter vertreiben für die Behandlung von Patienten mit 

akutem Nierenversagen im Krankenhaus und für Patienten mit chronischem 

Nierenversagen, die noch keine Dialysebehandlung benötigen. Derzeit liegt das 

Marktvolumen von intravenös verabreichten Eisenprodukten im Bereich Dialyse 

in den USA bei rund 500 Millionen US-Dollar. Venofer®  hat hier einen 

Marktanteil von etwa 55 Prozent. Luitpold Pharmaceuticals und sein 

Tochterunternehmen American Regent sind exklusive Lizenznehmer von Vifor 

Pharma und Galenica für die Produkte Venofer® und Injectafer® in den USA und 

Kanada.  

 

Im Rahmen des auf zehn Jahre abgeschlossenen Vertrags für Nordamerika 

wird Luitpold die Produkte für Fresenius Medical Care produzieren. Luitpold wird 

weiterhin Lizenzzahlungen an das Unternehmen Vifor Pharma leisten, das den 

Wirkstoff herstellt. 
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Dr. Ben Lipps, Vorstandsvorsitzender von Fresenius Medical Care: „Wir freuen 

uns sehr, dass wir mit Galenica, Vifor Pharma, Luitpold Pharmaceuticals und 

American Regent Partner gewonnen haben, die sich dafür engagieren, die 

Behandlung von Eisenarmut bei Dialysepatienten weiter zu verbessern. Die 

Partnerschaften bieten exzellente Möglichkeiten, unser Angebot um bewährte 

und wirksame intravenös verabreichte Eisenpräparate zu erweitern. Sie sind 

auch ein weiterer Schritt in unserer Pharmatech-Strategie, mit der wir die 

Dialysebehandlung durch eine Kombination von moderner Medizintechnik und 

bewährten Medikamenten weiter verbessern möchten.“ 

# # # 

 
Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und 
Dienstleistungen für Menschen mit chronischem Nierenversagen, von denen sich weltweit mehr 
als 1,6 Millionen Patienten regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 
2.297 Dialysekliniken in Nordamerika, Europa, Asien, Lateinamerika und Afrika betreut 
Fresenius Medical Care 177.059 Dialysepatienten (Stand 31. März 2008). Fresenius Medical 
Care ist zudem der weltweit führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Hämodialyse-Geräten, 
Dialysatoren und damit verbundenen Einweg-Produkten. Fresenius Medical Care ist an der 
Börse Frankfurt (FME, FME3) und an der Börse New York (FMS, FMS/P) notiert.  
 
Weitere Informationen über Fresenius Medical Care im Internet unter www.fmc-ag.de. 
 
Galenica ist eine diversifizierte Unternehmensgruppe im Gesundheitsmarkt, die unter anderem 
Pharmazeutika entwickelt, produziert und vertreibt, Apotheken führt, Logistikdienstleistungen 
anbietet sowie Datenbanken offeriert und Netzwerke etabliert. In allen ihren 
Geschäftsbereichen – im Pharmabereich, im Prewholesale, in der Distribution sowie in den 
Bereichen HealthCare Information und Retail – hat die Galenica Gruppe eine führende Position 
inne. Sie realisiert einen großen Teil ihres Ertrags im internationalen Umfeld. 
 
Weitere Informationen über Galenica unter www.galenica.com
 
Luitpold Pharmaceuticals, Inc mit Sitz in Shirley, NY, produziert und vertreibt mehr als 65 
pharmazeutische Produkte, darunter Venofer, das führende I.V. Eisenpräparat in den USA, 
durch die Tochtergesellschaft American Regent. Luitpold Pharmaceuticals Inc ist eine 
Tochtergesellschaft des japanischen Pharmaunternehmens Daiichi Sankyo. Die weltweit tätige 
Daiichi Sankyo Company, Ltd. ging 2005 aus dem Zusammenschluss zweier traditionsreicher 
japanischer Pharmaunternehmen hervor und entwickelt innovative Arzneimittel für Patienten 
weltweit. 
 
Weitere Informationen über Luitpold Pharmaceuticals unter www.luitpold.com. 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts-, und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, 
Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. 
Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen 
Aussagen zu aktualisieren. 
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